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Freitag, den 23. April 1897.
97. Vorstellung im Abonnement.

Gastspiel des Herrn Alois Weyrauther vom Stadttheater
in Düsseldorf.

N a r c i %

Trauerspielin 5 Acten von A. E. Brachvogel.
Regie: Herr Ulrichs.

Personen:
Maria Leczinska, Königin von Frankreich, Gemahlin Ludwig XV.

Ludwig Fran von Bourbon, Prinz von Conti, Großprior des Maltheserordens.

Marquise de Bouflers, Hofdame der Königin.

Marquise de Pompadour, Palastdame ..

Marquise d'Epinay, deren Vertraute.

Herzog von Choiseul-d'Amboise, Graf Stainville, Premierminister.

Abbs Terray, Minister des Innern, Jesuit, Beichtvater des Königs.

Marquis Silhouet, Finanzminister.

Maupeau, Kanzler.

Graf du Barri, Kammerherr des Königs..

Eugene de Saint-Lambert, Kapitain der Nobelgarde.

Dcmoiselle Doris Quinault, Schauspielerin am lüöabrs fran 9 ais, Vorleserin der Königin ....

Baron von Holbach, ) .

Grimm, | Philosophen der Encyclopädie.
Diderot, ).

Chcgniier ^Atrcuilles, ! Kavaliere, Ludwigsritter, im Dienste der Marquise de Pompadour '
Narcis; Rameau.

Barjac, Holbachs Kammerdiener.

Colette, das Kammermädchen Quinault's.

Ein Kammerdiener der Königin.

Ein Diener Ch oiseul's.

2 Pageu im Dienste der Marquise de Pompadour.

Soldaten der Nobelgarde.

Gäste und Diener Holbachs. Herren und Damen des Hofes. Damen der Königin. Diener.

Ort der Handlung: Abwechselnd Paris und Versailles. Zeit: 1764.

* * * Narcist ...... Herr 3L Weyrauther

Fräul. Woytasch.

Herr Marlow.

Fräul. Kersa.

Fräul. Walles.

Fräul. Grube.

Herr Hedeberg.

Herr Colmar.

Herr Olbrich.

Herr Sternbcrg.

Herr Seydelmann.

Herr Geissel.

Fräul. Nerson.

Herr Seyberlich.

Herr Heinrich.

Herr Grunwald.

Herr Kleemann.

Herr Brandhorst.rjr *
*

Herr Hagemann.

Fräul. Marschner.

Herr Schröder.

Herr Nigrini.

als Gast.

Zwischenacts musik:
1. Marsch von Mendelssohn. 2. Czardas aus „Coppelia" von Delibes. 3. Albumblatt von Wagner. 4. Ouvertüre zu

„Mignon" von Thomas. 5. Zwischenact von Riccius.

Nach dem 3. Acte Pause von IO Minuten.

ff Kassen-Preise: ff
Balkonsitz I. Rang. 3 dCi — ^. Mittelplatz II. Rang. . . . 1 JC 75 4 .

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . 3 „ — „ Logensitz II. Rang. ... 1 „ 60 „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . 2 „ 75 „ Parterresitz. ... 1 „ 30 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . . . . 2 „ 75 „ Amphitheater III. Rang. . . . • • • — „ 70 „

,. (Hintersitz) .... 2 „ 60 „ Gallerie III. „ . . . . ... — „ 50 „

Parquetsitz. 2 „ 60 „

Rastenöffnung6^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 11 ^ bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Sonntag, den 25. April 1897: Vorstellung im Abonnement. Ein Wintermärchen. Schauspiel in 5 Acten von

W. Shakespeare. Für die deutsche Bühne bearbeitet von Fr. Dingelstedt. Musik von Fr. von Flotow.
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